
Diskurs, Kommunikation, 
Machtstrukturen/-mittel, Pro-
jekte durchsetzen, Horst 
Rittel, Fragen-Netz, Wicked 
Problems, Argumentative 
Planungssysteme, Debatte, 
Mittel gegen Machtmiss-
brauch, Fallbeispiele 
Argumentation oder Macht? 
Zur Entwicklung von Design-, 
Entwurfs- und Planungs
projekten in komplexen Hand-
lungssituationen; 
vom 11.–13. Juni 2009, 
an der Zürcher Hochschule 
der Künste

Kurzbeschreibung: Im dreitägigen Intensivkurs «Argumentation oder Macht? – Zur Entwick-

lung von Design-, Entwurfs- und Planungsprojekten in komplexen Handlungssituationen» 

vermittelt Prof. Dr.-Ing. Wolf Reuter theoretisches und praktisches Basiswissen über die 

Potentiale der systemischen Planungstheorie unter explizitem Zugriff auf Horst Rittels Er-

kenntnisse.� 

Zielgruppe: Studierende, Theoretiker, Forschende, Lehrende, Praktizierende

aus den Bereichen Design, Architektur, Planung, Stadtentwicklung, Städtebau, Entwurf.

Kursdauer: 11.–13. Juni 2009

                                                Kurszeiten: Do–Sa, 08.30–12.00 / 13.30–17.00 / 18.00–20.00 Uhr

Kurskosten: CHF 800.–

                                     Kursort: Zürcher Hochschule der Künste, Ausstellungsstrasse 60, 

Raum Sq 503

                      Dozent: Prof. Dr.-Ing. Wolf D. Reuter, Entwurfs- und Planungstheoretiker, Uni-

versität Stuttgart, Fakultät Architektur und Stadtplanung.

	                                                             Verantwortlich: Margarete von 

Lupin, Design2context 

                                      Weitere Infos/Anmeldung: +41 (0)43 446 40 40, www.dranbleiben.ch 

> Intensivkurse > Theorie der Gestaltung und Kunst
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3-tägiger Intensivkurs 
 
Argumentation oder Macht? 
Zur Entwicklung von Design-, Entwurfs- und Planungsprojekten in komplexen 
Handlungssituationen 
 
Dozent 
Prof. Dr.-Ing. Wolf D. Reuter, Entwurfs- und Planungstheoretiker, Universität Stuttgart, Fakultät 
Architektur und Stadtplanung 
 
Wolf D. Reuter promoviert im Jahre 1977 über „Information für Gegenplanung“. Im Jahr 1989 
habilitiert er sich mit der Schrift „Die Macht der Planer und Architekten“ an der Fakultät für 
Architektur und Stadtplanung der Universität Stuttgart. Wolf D. Reuter gibt im Jahre 1992 das 
einzige Konvolut mit Horst W.J. Rittels Aufsätzen, Texten und Vorlesungen heraus unter dem Titel 
„Planen, Entwerfen, Design. Ausgewählte Schriften zu Theorie und Methodik“. Seit 1996 vertritt er 
das Lehrgebiet „Theorien und Methoden des Planens und Entwerfens“ an der Fakultät Architektur 
der Universität Stuttgart. Seine jüngste Forschung beschäftigt sich mit ‚Neuen Machtkonstellationen 
bei städtebaulichen Planungen, Fall Stuttgart 21’. 
 
Zielgruppe 
Studierende, Theoretiker, Forschende, Lehrende, Praktizierende aus den Bereichen Design, 
Architektur, Planung, Stadtentwicklung, Städtebau, Entwurf 
 
Kursdauer 
11./12./13. Juni 2009 
 
Zeiten 
08:30–12:30, 13:30-17:00, 18:00-20:00 Uhr 
 
Kosten 
CHF 800 
 
Ort 
Zürich 
 
Raum 
(Wird noch bekannt gegeben.) 
 
Veranstalter 
Design2context, Institut für Designforschung 
ZHdK Zürcher Hochschule der Künste 
 
Projekterfahrung wird vorausgesetzt. 
 
Verantwortlich 
Margarete von Lupin 
Kontakt: 0041 43 446 62 02, design2context@zhdk.ch 
 
((Weitere KeyWords)) 
 
Diskurs | Kommunikation | Auseinandersetzung | Varianz | Machtstrukturen | 
Machtmittel | Projekte durchsetzen | Debatte | Horst Rittel | Wicked Problems | 
Argumentative Planungssysteme | Fragen-Netz | Mittel gegen Machtmissbrauch | 
Fallbeispiele 
 
www.zhdk.ch/weiterbildung/intensivkurse 
www.design2context.ch 
www.uni-stuttgart.de/iwe 
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Ausgangslage 
Beruflich bedingt haben Designer* mit einerseits eigener und fachfremder Kompetenzmacht und 
andererseits immer wieder neuen und wechselnden Machtgefügen in Projektumgebungen zu tun. 
Designer entwickeln und vertreten Ihre Entwürfe in einem sozialen Kontext, der nicht nur 
Akzeptanz, sondern oft auch Kontroversität und Ablehnung bereithält. Die Formen der 
Auseinandersetzung reichen vom Versuch, mit Argumenten zu überzeugen, bis zum Einsatz von 
Machttechniken. 
 
*Stadtgestaltende wie Architektinnen, Planer, Städtebauerinnen, Urbanisten usw. 
 
Ziel des Kurses 
Der Kurs soll die Potentiale der systemischen Planungstheorie unter explizitem Zugriff auf Rittels 
Erkenntnisse theoretisch und anhand von Übungen praktisch nachvollziehbar vermitteln. Der Kurs 
soll dazu befähigen, für ein Projekt Argumentarien zu erstellen, Machtkonstellationen zu erkennen, 
zu verstehen und auf diese souverän einzuwirken. 
 
 
Tag 1 :: Argumentation und Diskurs 
 
Vortrag 
Charakterisierung von Entwurfsproblemen, „Wicked Problems“ - Horst W.J. Rittel`s 
Planungstheorie;  Das Argumentative Modell (Diskursmodell) von Planen Entwerfen Design;  
Theorie, Struktur, Ablauf. Prozess und Methodik; Issue based (Fragen orientierte) 
Informationssysteme, Planungsinformationssysteme, Entscheidungsprozesse 
 
Übung 
Information Scouting, Fragen-Netze zu ausgewählten Problembereichen, Ausarbeitung/Protokoll 
einer Debatte, Fragenkomplexe 
 
Plenum 
Diskussion, neue Fragestellungen, Kritik 
 
 
Tag 2 :: Macht in Theorie und Praxis 
 
Vortrag 
Macht und Entwerfen/Planen, Definitionen, Logik der Macht, Fälle, Mittel der Macht, Ethiken, 
Strategien gegen Machtmissbrauch 
 
Übung 
Fallbeispiel – Analyse, Gegenmittel gegen Missbrauch von Macht 
 
Plenum 
Diskussion, neue Fragestellungen, Kritik 
 
 
Tag 3 :: Zum Verhältnis von Diskurs und Macht 
 
Vortrag 
Komplementarität von Diskurs und Macht 
 
Übung 
Analyse von Fallbeispielen, wie sich 1.) Argumentation gegen Macht, 2.) Macht gegen 
Argumentation durchgesetzt hat. 3.) Wie kann ich für eigene Projekte eine Argumentations-Kultur 
aufbauen? Wie kann ich diese zum Erfolg bringen?  
Simulation/en möglicher Situationen in der Praxis 
 
Plenum 
Diskussion, Schlusskritik 
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